Julclligenz⸗Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause. 


Ne 201. Sonnabend, den 31. Oktober 1835. 


Angekommene Fremden vom 29. Oktober. 

Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Doͤnniges und Hr. Kaufm. Schulze aus 
Berlin, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Apotheker Krüger aus Thorn, Hr. Gutsb. 
Stawoſzewski aus Popowo, l. in No. 26 Walliſchei; Hr. Kaufm. Michaelis aus 
Pinne, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Goldberg, Stud. der Theol., aus Wars 
ſchau, Hr. Seifenſieder Schwotzer aus Gueſen, Hr. Gutsb. v. Radonski aus Chra⸗ 
plewo, Fr. Gutsb. Schwender aus Weitze, l. in No. 165 Wilh. Str.; Fr. Gutsb. 
v. Ehroscicka aus Pusczykowo, Hr. Gutsb. v. Przyſtanowski aus Bialgzyı, Hr. 
Gutsb. v. Kliſzewski aus Zielnik, Hr. Gutsb. o. Vietinghoff aus Kroölikowo, l. in 
No. 391 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Rogalinski aus Gwiazdowo, Frau Gutsb. 
v. Kalkreuth aus Zabikowo „ . in No. 384 Gerberſtr. ; Hr. Gutsb. Koppe aus 
Gryzyn, Hr. Aktuarius Karchowski aus Schmiegel „l. in No. 168 Waſſerſtr.; 
Hr. Erbherr v. Varanowski aus VBachorzewo, l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Ober⸗ 
amtmann Scholz aus Gorzyezki, Hr. Oekonom Marski aus Kwilcz, l. in No. 136 
Wilh. Str.; Hr. Fernow, Kandidat des Predigtamts, aus Nieſzezewice, Hr. 
Gutsb. v. Skarzenski aus Chelkowo, Hr. Gulsb. v. Skarzenski aus Splawie, 
l. in No. 1 St. Martin; Fr. Gutsb. v. Obiezierska aus Rusko, Fr. Gutsb. von 


Wilkſzycka aus Dresden, l. in No. 243 Breslauerſtraße. 


— — 
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1) Ediktalcitation. Nachdem wir 
auf den Antrag der hieſigen Königlichen 
Regierung wider den Carl Kutzner aus 
Wilcza, wegen Austritts nach dem Koͤ⸗ 
nigreich Polen, den Konfiskations-Pro— 
zeß eingeleitet, haben wir zur Verant⸗ 
wortung des Carl Kutzner über ſeinen 
ordnungswidrigen Austritt und ſeine bis 
jetzt noch nicht erfolgte Ruͤckkehr einen 
Termin auf den 4. December d. J. 
Vormittags um To Uhr vor dem Refe⸗ 
rendarius Wittler anberaumt, zu wel⸗ 
chem derſelbe hiermit unter der Warnung 
vorgeladen wird, daß, falls er in dem 
anberaumten Termine nicht erſcheinen, 
oder ſich nicht zu rechtfertigen vermoͤgen 
follte, in Gemaͤßheit der Allerhoͤchſten 
Kabinets-Ordre vom 6. Februar 1831. 
auf Konfiskation ſeines geſammten ges 
genwärtigen und zukünftigen Vermoͤgens 
erkannt werden wird. 
Poſen, den 16. September 1835. 
Koͤniglich Ober-Landesgericht, 
I. Abtheilung. 


! Zapozew ellyltulny. Zaprowa- 
-dziwszy na wniosek tuteyszéy Krol. 
Regencyi przeciw Karölowi Kutzner 
z Wilezy, wzgledem wydalenia sig 
do Krölestwa Polskiego sprawg kon- 
fiskacying, wyznaczony zostal do u- 
sprawiedliwienia sig rzeczonego Ka- 
röla Kutzner z swego wystapienia i 
dotychczas nienastapionego powrotu, 
termin na dzien 4.:Grudniar.b, 
zrana o godzinie Jotey przed Ur. 
Witteler, Referendaryuszem w na 
szym lokalu sadowym, na ktöry go 
pol tym rygorem zapozywamy, i2, 
gdyby w naznaczonym terminie sta- 
wid, lub usprawiedliwi& sig niemiat, 
stösownie do naywyäszego rozkazu 
‚Gabinetowego z dnia 6. Lutego 1331. 


konfiskacya jego ogölnego teraZniey- - 


szego i przyszlego maigtku wyro- 
kiem postanowiona bedzie, 
Poznan, dn, 16. Wrzesnia 1835, 
Kröl. Glöwny Sad Ziemians ki, 
Wydzial pierwszy, 


2) Bekanntmachung. Der König: 
liche Juſtiz-Rath Ernſt Ludwig Daniel 
v. Schoͤnfeldt, und die Germanie Victo⸗ 
rie v. Pannewitz, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 11. Auguſt und 30. Sep⸗ 
tember c., die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel: 
ches hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Rogaſen, den 13. October 1835. 

Königlich Preuß. Land- und 

a Stadtgericht. ; 


Obwieszezenie. Podaie sie ni. 
nieyszem do publiczney wiadomosci, 
2e Krölewski Radzca Sprawiedliwosci 
Ernst Ludwik Daniel Ur, Schoenfeldt 
i Germanya Wiktorya Ur. Pannewitz, 
kontraktem przedslubnym 2 duia 11. 
Sierpnia i 30. Wrzesnia r. b, spol. 
nosé maigtku i dorobku wyläczyli. 


Rogozno, d. 13. Pazdz. 1835. 


Kröl. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieys ki. 


» 
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3) Mothwendiger Bee 
Lande und Stadtgericht. 
i Schrimm. 

Das der Friedericke geb. Renn und 
Benjamin Wolffſchen Eheleuten gehdrige 
No. 107. zu Bnin belegene, aus einem 
Wohnhauſe nebſt Hofraum, 
den, Scheune, Garten, Wieſe und Acker- 
land beſtehende Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 905 Rthlr zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen, in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
gäften Februar 1836. Vormittags 
9 Uhr an ordentlicher Gerichts: Stelle 
ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real: Prätendenten: 


werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion, 
Termine zu melden. Die dem Aufent⸗ 
halte nach unbekannten gedachten Beſi⸗ 
tzer dieſes Grundſtücks, 55 we keene 
Realglaͤubiger: 

a) die Franz und Anna Maria Renn⸗ 
ſchen Eheleute (die Eltern der Be⸗ 
ſitzerin Friedericke geb. Renn); 

b) der Franz Renn (Bruder der Letz⸗ 
tern) z u 

werden hierzu oͤffentlich vorgeladen. 


Schrimm, den 29. September 1835. 


Königl. Preuß. Land: und 
Stadtgericht. 


Stallgebaͤu⸗ 


ſpaͤteſtens in dieſem realni wzywaig sig, aZehy sie pod 


Sprzedai' konieezna, 
s „ 
ww 'Szremie, 
Nieruchomosé Fryderyki 2 Re, 
nöwii Benjamina Wolflöw malzon- 


‚köw wlasna, w Bninie pod No. 10%. 


potozona, 2 domu mieszkalnego, 
podwörza, zstaien, stodoly, lgkii 
roli orney skladaigca sie, oszacowa- 
na na 905 Tal. wedle taxy mogacey 
bye przeyrzaney wraz z wykazem hy- 
potecznym i warunkami w Registra- 
turze, ma byè dnia 24. Lutego 
1836. przed poludniem o godzinie g. 
w-mieyscu zwyklem posiedzen sado. 
wycli sprzedana. 

Wszyscy niewiadomi pretendenei 


uniknieniem prekluzyi zglosili, nay- 
poznièy w terminie oznaczonym. 

Niewiadomi 2 pobytu wspomnieni 
wiasciciele' namienioney nierucho- 
moßci niemnièy nastspuigey a: 
eiele realni: 

a) Franciszek i Anna Marya mal- 
Lonkowie Renn (rödzice wlasci- 
cielki Fryderyki 2 Rennéw). 

b) Franciszek Renn (brat ostatniey) 
zapozywaig sie ninieyszem pu- 
blieznie. 

Szrem, dnia 29. Wrzesnia 1835. 

Kröl, Pruski 83d Ziemsko. 

Mieyski. 
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4) Concert-Anzeige. Die Unterzeichneten beehren ſich, ganz ergebeuſt 
anzuzeigen, daß ſie Montag den 2. November, eine große muſikaliſche Abendun⸗ 
terhaltung geben werden, wozu ihnen das Local von dem Herrn Ober-Praͤſidenten 
Flottwell in dem großen Saale: ſeiner Dienſtwohnung guͤtigſt bewilligt worden iſt. 
Wir laden hierdurch jeden Kunſtliebhaber zum Beſuche dieſer Abendunterhaltung 
ganz ergebenſt ein. Der Preis iſt a Billet 15 Sgr. 4 
Die Gebrüder Adolph und Julius Stahlknecht, 
ö | aus Berlin, { 


5) Die acht franzdſiſche Normal⸗Glanz⸗Wichſe von P. J. Duhes me in 
Bordeaux iſt ſtets iu Krauſen zu 4 Pfd. à 5 ſgr., und 3 Pfd. a 28 fgr. nebſt Ge⸗ 
brauchsanweiſung, nur bei Herrn Carl Senftleben in Poſen für daſelbſt und 
Umgegend zu erhalten. - A. E. Muͤhlchen in Reichenbach (Schleſien.) 
Haupt⸗Commiſſionair des Herrn P. J. Duhes me in Bordeaux. 


6) In meinem Eckhauſe No. 48. am Markte iſt die ganze Belle Etage, be⸗ 
ſtehend aus 6 Zimmern, 1 Cabinet, 1 Waſchkammer, 2 anderen Kammern, 
Kochofen, Keller, Boden und Holzgelaß, von Oſtern künftigen Jahres ab zu ver⸗ 
miethen. Die Wohnung iſt aufs beſte eingerichtet und alle Zimmer ſind neu ge⸗ 
mahlt. end % Friedrich Bielefeld. 


7) Ein Lehrling mit den noͤthigen Schulkenntniſſen verſehen, der deutſchen 
und polniſchen Sprache maͤchtig, findet ſofort ein Unterkommen in der Weinhand⸗ 
Aung ; Carl Scholz, Markt No. 92. 


Gi In dem Tſchuſchkeſchen VBillard⸗ Local iſt Sonnabend den 31. d. Mts. zum 
Abendbrod friſche Wurſt und Sauerkohl. Arndt, 
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